
Arbeit mit Belletristik und Fachliteratur konnte 
durch neue Formen der Literaturpropaganda, 
wie zum Beispiel Buchausleihe am Arbeitsplatz 
oder musikalisch-literarische Veranstaltungen, 
verbessert werden. Die ständig steigende Leser­
zahl ist ein Ausdruck dafür.
Das Sekretariat der Kreisleitung betrachtet die 
Entwicklung des geistig-kulturellen Lebens im 
Bereich Obernissa als beispielgebend für den 
gesamten Kreis. Es ist unser Anliegen, die guten 
Erfahrungen aus Obernissa auf die anderen 
Kooperationsgemeinschaften im Kreis zu über­
tragen. Dabei haben wir gewisse Fortschritte 
erreicht. In den Kooperationsgemeinschaften 
Walschleben, Riethnordhausen und Dachwig hat 
man ebenfalls begonnen, auch auf geistig-kul­
turellem Gebiet enger zusammenzuarbeiten. 
Besonders im Bereich Walschleben haben sich 
neben der systematischen Qualifizierung vielfäl­
tige Formen der künstlerischen Selbstbetätigung 
entwickelt. In einzelnen Gemeinden arbeiten be­
stimmte Volkskunstgruppen bzw. Zirkel. So gibt 
es in Walschleben da$ Bauerntheater des Be­
reiches, ein Blasorchester und weitere Instru­
mentalgruppen. In Gebesee entstanden eine 
Tanzkapelle, ein Kreis für Gesellschaftstanz und 
ein Chor. Die interessierten Bürger der vier Ge­
meinden des Kooperationsbereiches schließen 
sich entsprechend ihren Interessen den jeweili­
gen Gruppen an.
Die bisherigen Erfahrungen bei der Entwicklung 
aller Seiten des gesellschaftlichen Lebens in den 
Kooperationsbereichen führten bei uns zu der 
Schlußfolgerung, daß es unbedingt notwendig 
ist, die Tätigkeit aller Abteilungen der Kreislei­
tung zu koordinieren, ihre Zusammenarbeit 
enger zu gestalten. Damit haben wir begonnen. 
Der noch vorhandene Ressortgeist der Abteilun­
gen wurde überwunden. Alle werden jetzt ein­

heitlich auf die Ent­
wicklung des geistig­
kulturellen Lebens in 
den Dörfern orientiert. 
Arbeitsgruppen helfen 
die politische Massen­
arbeit in den Koope­

rationsgemeinschaf­
ten zu organisieren. Sie 
werden vom Sekreta­
riat angeleitet. Damit 
wird den Grundorgani­
sationen der an den 

Kooperationsgemein­
schaften beteiligten 
LPG eine bessere Un­
terstützung durch die 
Kreisleitung gegeben. 
Das Sekretariat sieht 
seine Aufgabe darin, 
der gesamten Kreis­
parteiorganisation, den 

Massenorganisatio­
nen, den staatlichen und wirtschaftsleitenden 
Organen bewußt zu machen, welche große Be­
deutung die gesellschaftliche Entwicklung in 
den Kooperationsbereichen hat, um die Auf­
gaben bei der weiteren Intensivierung der 
Landwirtschaft und bei der Anwendung des 
neuen ökonomischen Systems der Planung und 
Leitung zu erfüllen. So wollen wir gewähr­
leisten, daß sich alle gesellschaftlichen Kräfte im 
Kreis auf die allseitige Lösung der ökonomischen 
Aufgaben und auf die Entwicklung des gesamten 
gesellschaftlichen Lebens in den Kooperations­
bereichen konzentrieren.

H e i n z  U n g e r ,  
Sekretär der Kreisleitung Erfurt-Land 

H e l m u t  L a s k e ,
Leiter der Abteilung Agit. Prop.

7 6 0


